Fachübersetzen I – Lehrveranstaltungsprogramm  2021/22

	Datum*
	

	1) 20.1.
2) 27.1.
3) 17.2.
4) 24.2.
5) 3.3.
6) 10.3.
7) 17.3.
	ZIELE UND INHALTE DES KURSES. ORGANISATORISCHES. PRÜFUNGSMODALITÄTEN. 
I. AKADEMISCHER UND WISSENSCHAFTLICHER KONTEXT: 
Textsortenanalyse (Funktionen, Struktur, Sprachmittel) und Übersetzung
1) VORLESUNGSVERZEICHNIS, UNIVERSITÄTSWEBSEITEN
2) WISSENSCHAFTLICHER AUFSATZ UND WISSENSCHAFTLICHE REZENSION 
3) WISSENSCHAFTLICHES ABSTRACT
4) FORM- UND ORGANISATIONSELEMENTE WISSENSCHAFTLICHER TEXTE (Abkürzungen, Zitate, Fußnoten, Querverweise, Bibliographie, Autorenhinweise), VERSPRACHLICHUNG NUMERISCHER RELATIONEN   (vgl. Müller u.a. 2013: 45ff.)  

	8) 24.3.
9) 31.3.
10) 7.4.
11) 21.4.
12) 28.4.
	II. ZWISCHEN RECHT UND WIRTSCHAFT 
Textsortenanalyse (Funktionen, Struktur, Sprachmittel) und Übersetzung exemplarischer Texte
1) ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
2) VERTRAG
5) SATZUNG


	13) 5.5.
14) 12.5.
15) 19.5.
	III. RÜCKBLICK: TEXTSORTENMERKMALE, TEXTSORTENVERGLEICH, ÜBERSETZUNGSPROBLEME 
AMBIGUITÄTEN
EXPLIZITER UND IMPLIZITER AUSDRUCK SEMANTISCH-LOGISCHER BEZIEHUNGEN (KAUSALITÄT, KONDITIONALITÄT, FINALITÄT) 
TEXTSORTENTYPISCHE PRÄPOSITIONEN, POSTPOSITIONEN UND ADVERBIEN 


* Änderungen möglich
Ziele und Inhalte der Lehrveranstaltung? 
Fachtexte aus kontrastiver und translatologischer Sicht analysieren
Sensibilisierung für Merkmale diverser Fachtextsorten: pragmatisch-kommunikativer Rahmen (Funktion, Kontext, Emittenten/Leser), Textkonventionen (graphisch-strukturelle Merkmale, sprachliche Merkmale)
Übersetzungsschwierigkeiten und Übersetzungsprobleme auf verschiedenen Ebenen der Sprachbetrachtung (morphosyntaktisch, lexikalisch, textgrammatisch) identifizieren 
Übersetzungsstrategien erwägen
	Worauf muss/kann/soll/darf ich nicht verzichten? Wie kann ich Informationsverluste kompensieren? 
Arbeitsautonomie stärken
Wie kann ich meine Fachkompetenzen (Sprachkompetenzen, Fachsprachenkenntnisse, Wortschatz, Hilfsmittel) eigenständig festigen und erweitern?

Lernen, sich übersetzungsrelevante Fragen zu stellen 
Welcher Textsorte ist der AT (Ausgangstext) zuzuordnen? 
Woran kann ich die jeweilige Textsorte erkennen? 
Wo finde ich vergleichbare Textsorten im Deutschen? 
Gibt es Textsegmente mit internationalem Charakter, bzw. Namen/Bezeichnungen, die in der Zielsprache vermutlich eine bestimmte Form haben (z.B. Quadro Comune Europeo di Riferimento)? 
Gibt es kulturspezifische Elemente?
Wo finde ich fach(text)relevanten Wortschatz? 
Fachspezifisches und fachgeprägtes Vokabular


HA: Sensibilisierung für fachspezifisches und fachgeprägtes Vokabular
Was ist fachspezifisch? Was ist fachgeprägt?  Bitte suchen Sie Beispiele (dwds.de, duden.de usw.)
Bredel/Maaß (2016: 350) unterscheiden zwischen fachspezifischen Lexemen, die nur in der entsprechenden Fachsprache verwendet werden (z. B. Photosynthese in der Biologie) und fachgeprägten Lexemen, die auch im Alltag vorkommen, aber in der Fachsprache eine eigene Bedeutung haben (z. B. Kopf in der Linguistik), die also ihre spezifische Semantik erst in dem entsprechenden Fachkontext erhalten.
Außerdem können Wörter kontext- und fachtextbedingt unterschiedliche Pluralformen haben (Rocco 2021
G1: Was kann Klasse bedeuten? (Bildungskontext, Linguistik, Biologie, Sport…) 
G2: Apokope und Synkope 
G3: Morphologie und Valenz 
G4: Kopf (duden.de)
G5: fachspezifische Pluralformen: Plural von Wasser (Online-Duden, http://www.gfl-journal.de/2-2020/Rocco.pdf)

Was ist prüfungsrelevant? 
1) Dieser Handapparat (alle im Handapparat angeführten Aufgaben)

2) Moodle-Aufgaben (Thema: Textsortenwissen): Wenn Sie alle 3 Moodle-Aufgaben pünktlich abgeben und aktiv und regelmäßig am Kurs teilnehmen, bekommen Sie 3 „Bonus-Punkte“, die der Note angerechnet werden (27+3 = 30). 
Bei geschlossenen Moodle-Fragen (Ja/Nein-Fragen, Mehrfachantwortenfragen): mindestens 60% der Punkte (Den Test kann man wiederholen!)


Tipp: Drucken Sie das Material zur jeweiligen Sitzung aus und machen Sie sich Notizen.

Akademischer Kontext/Hochschulstudium: Vorlesungsverzeichnis und verwandte Textsorten
Aufgabe 1: Lesen Sie die folgenden Textausschnitte aus den universitären Vorlesungsverzeichnissen: Welche Strukturelemente sind erkennbar, was wird in beiden Texten beschrieben, was kann man zum Sprachstil sagen? 
Gemäß dem Studienplan stehen folgende Ziele im Vordergrund der Vorlesung:
·        Grund- und Orientierungswissen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart unter Berücksichtigung globaler und regionaler Aspekte 
·        Kenntnis der zentralen Fragestellungen und Themen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte und mit diesen in der wissenschaftlichen Diskussion umzugehen
     (…)
 

Als Lehr- und Lerninhalte werden (…) die im Folgenden angeführten Themen behandelt. 
·               Landwirtschaft, Agrargesellschaft, bäuerliche Gesellschaft 
·               Feudalismus 
·               Stadtentwicklung, Urbanisierung, Handel, Handwerk (…)   https://homepage.univie.ac.at/cermanm5/WS12/BAVOZie.htm


(…)
V. Lehrsprache: Deutsch
VI. Ziele der Lehrveranstaltung (erwartete Lernergebnisse und erworbene Kompetenzen):
Die Vorlesung soll den Studenten literaturgeschichtliches Grundwissen vermitteln, auf Basis der
sozialgeschichtlichen Grundlagen der Literatur der Epoche. Die theoretischen und
literaturhistorischen Ansätze der Vorlesung werden im Seminar an ausgewählten Texten erprobt
und demonstriert, die Kenntnisse werden durch gemeinsames Lesen und durch Diskussionen
vertieft. Die Entwicklungstendenzen der Literatur, die Entstehung der literarischen Werke, ihre
Tradierung sowie ihre strukturellen Besonderheiten und ästhetischen Werte werden besprochen. Die
Literatur dieser Epoche wird in die Kulturgeschichte eingebettet, um eine breite Basis zum
Verstehen des Zeitalters zu schaffen.
VII. Thematik der Lehrveranstaltung (…) beschreibung-der-lehrveranstaltung-literaturgeschichte-2.pdf











Aufgabe 2. Versuchen Sie jetzt die folgenden Textausschnitte auf Deutsch zusammenzufassen und zu übersetzen. 
Einstieg/translatologische Analyse: Welche textologischen und übersetzungsrelevanten Fragen können wir uns stellen? Wie würden Sie diese Fragen beantworten? (Textsortenbestimmung, pragmatisch-kommunikativer Rahmen, Textsortenmerkmale, textrelevanter Wortschatz, Übersetzungsprobleme) 
	Attraverso le attività di analisi testuale contrastiva, analisi traduttologica, traduzione e revisione, gli studenti impareranno
-a riflettere sulle caratteristiche strutturali, lessicali e morfo-sintattiche di diverse tipologie testuali nell’ambito economico e giuridico-amministrativo nonché nell’ambito accademico-scientifico dalla prospettiva contrastiva (Conoscenza e capacità di comprensione),
- ad analizzare e valutare le caratteristiche dei testi di partenza in ottica traduttiva e ad applicare autonomamente le strategie e tecniche di ricerca e della traduzione più idonee (Conoscenza e capacità di comprensione applicate, Autonomia di giudizio)
- a lavorare autonomamente sull’ampliamento delle proprie competenze linguistiche, traduttologiche e terminologiche nei rispettivi settori, sulla capacità di scegliere le strategie e risorse adeguate e di motivare le proprie scelte. (Abilità comunicative, Capacità di apprendere)
	

	Contenuti: Il modulo verterà principalmente su analisi e traduzione di alcune tipologie di testi specializzati attinenti all'ambito scientifico, economico e giuridico.
	

	Metodi Didattici: Analisi testuale contrastiva, analisi traduttologica, traduzione e revisione; analisi di traduzioni fatte individualmente o in gruppo 
	

	Verifica dell'apprendimento
L´esame si svolge per iscritto (durata 2h) e consiste in una traduzione (dall´italiano al tedesco) di due brani scelti tra le tipologie trattate durante le lezioni. Durante l'esame è ammesso l'uso di dizionari monolingui e bilingui.
	


Aufgabe 3. Bitte erstellen Sie im Anschluss an die Übersetzung ein Glossar (Dt-Dt oder Dt-It, gramm. Informationen, Anwendungsbeispiele, Realia. Erklärung, Anwendunsgbeispiele).                                                     Ankündigung                                                                                                                                                                                        Eine der Aufgaben im Moodle-Test 1: Glossar zu einer Sitzung Ihrer Wahl 
[bookmark: _Hlk61890998]Aufgabe 4. Verwandte Textsorten: Übersetzen Sie den folgenden Ausschnitt aus einer Studiengang-Beschreibung. Überlegen Sie: Welche Ausdrücke können zu Übersetzungsschwierigkeiten bzw. -fehlern führen?
	Gli obiettivi didattici del corso consistono nel dotare lo studente di ampie conoscenze di base nel campo dell'Economia Aziendale.          La figura professionale è in coerenza con le tendenze del mercato del lavoro; quest'ultimo è caratterizzato da processi di inserimento lavorativo di tipo graduale e flessibile, nonché da un contesto imprenditoriale spesso fortemente frammentato e contraddistinto dalla prevalenza di aziende di dimensione medio-piccola. (…)
Docente: Prof. Sasha Teck
	 Wortschatz:
BWL VWL, vermitteln, Grundwissen, Grundkenntnisse, Einstieg, Eingliederung



Aufgabe 5. Versuchen Sie die Titel der Hauptrubriken und Unterrubriken der der Einstiegsseite der Universität Triest zu übersetzen. Untersuchen und vergleichen Sie davor die Struktur der Webseiten einiger Universitäten in Deutschland.
Futuri Studenti		(G1)
Studenti 		(G2)
Laureati		(G3)    
Ricerca			(G4)
Aufgabe 6. Lesen Sie die folgenden Textausschnitte. Welche Ausdrücke können zu Übersetzungsschwierigkeiten bzw. -fehlern führen?
	(…) Possono iscriversi:
i laureati, le persone in possesso di un diploma di scuola secondaria superiore idoneo per l’ammissione all’università, studenti universitari iscritti presso altre università, anche estere (…)
(…)
Se sei in possesso dei requisiti richiesti, devi semplicemente registrarti nel portale di preiscrizione, compilare il modulo online e caricare i documenti richiesti in formato elettronico. Consegna il modulo stampato e firmato in Segreteria studenti.                               È consentito frequentare uno o più corsi per un numero massimo di 40 crediti formativi nel corso di un anno accademico.
	




Wissenschaftlicher Kontext
Textsorte WISSENSCHAFTLICHE REZENSION 
Aufgabe 7.  Textsortenarbeit
Analysieren Sie die Rezensionen Franziska Heidrich. Kommunikationsoptimierung im Fachübersetzungsprozess in der Fachzeitschrift trans-kom und Wiesmann, Eva (2018): Der notarielle Immobilienkaufvertrag in Italien und Deutschland. In der Fachzeitschrift Fachsprache.
http://ejournals.facultas.at/upload/Fachsprache/Reviews/Wiesmann_Review.pdf 
https://www.trans-kom.eu/bd11nr02/trans-kom_11_02_10_Meex_Rez_Heidrich.20181220.pdf

A. Untersuchen Sie die STRUKTUR (Was steht am Textanfang/am Ende? Welche Bestandteile findet man in beiden Rezensionen?) (G1: beide Rez.)

B. Suchen Sie textsortentypische Verben, Adjektive und Adverbien, Nomen, FVG und Kollokationen (G2: Fachsprache, G3: trans-kom)  

Glossar: Beispiel

erörtern + AKK
hervorheben / betonen + AKK
aufweisen + AKK
fokussieren + AKK

textsortenlinguistisch / textlinguistisch / interlingual – intralingual / interdisziplinär

Rechnung tragen + D, 
einen Einblick in + AKK gewähren, 
einen Überblick über + AKK geben
in den Fokus stellen + AKK

erstens, zweitens, drittens, viertens ….  / einerseits… andererseits / 

(Desiderat) eine Lücke schließen, 
den roten Faden bilden

das vorliegende Buch, der vorliegende Artikel/Beitrag

C. Untersuchen Sie die Form und die Struktur der Quellenangaben (Literatur/Bibliographie). 
Aufgabe 8. Übersetzen Sie jetzt den folgenden Ausschnitt (Rezension von F. Regattin. Lingue e Linguaggi 2020). Suchen Sie den Text in der Fachzeitschrift.
	(…) lo studioso pone in rilievo il nesso fra evoluzione darwiniana e traduzione per rilevare affinità e differenze tra questi due campi di studio, con l’obiettivo di gettare sulla pratica traduttiva una luce nuova e interessante. A tale scopo, i primi due capitoli contestualizzano la questione, introducendo
alcune teorie dell’evoluzione culturale e offrendo una sintesi di ciò che i traduttologi
hanno scritto in merito. 
In particolare, il primo, dal titolo Darwinisme et sciences humaines: histoire, concepts-clés (pp. 11-32), fornisce un breve excursus teorico degli approcci che hanno cercato di legare il darwinismo alle scienze umane, con un’attenzione specifica a quelli più promettenti per analizzare la traduzione. 
Come si evince, nonostante
la diffidenza nell’ambito delle scienze umane circa l’applicazione delle teorie darwiniane alla cultura, la loro diffusione crescente sembra quanto meno giustificare il tentativo di applicare certi modelli proposti alla traduzione. 
	





















[bookmark: _Hlk65591545]

Aufgabe 9. Untersuchen Sie die Autorenhinweise einer online zugänglichen deutschsprachigen Fachzeitschrift. Vergleichen Sie diese mit den Autorenhinweisen einer anderen Fachzeitschrift. Suchen Sie kontextangemessene Synonyme für Autorenhinweise.  
Erstellen Sie eine Liste der textsortentypischen Fachwörter aufgrund der Verzeichnisse der Zeitschrift „Deutsche Sprache“ https://pub.ids-mannheim.de/laufend/deusprach/hinweise.pdf
Untersuchen Sie die syntaktischen Textmerkmale der Hinweise der Fachzeitschrift „Deutsche Sprache“ und vergleichen Sie diese mit den Autorenhinweisen der Fachzeitschrift „Linguistik online“. 
Welche Synonyme für “Autorenhinweise“ findet man auf der LO-Seite? 
Glossar: Beispiel
-r Beitrag 
einen Beitrag (unter)gliedern
-e Abbildung 
Abb. 3: XXXXXXXXX (Müller 2012: 34)
 	eine Grafik erstellen
beifügen
(vgl. Müller 2012: 34-37) (vgl. Müller u.a. 2012, S. 34) (vgl. Müller u.a. 2012, S. 34ff.)
-s Erscheinungsjahr
die Vornamen ausschreiben

Aufgabe 10. Untersuchen Sie deutschsprachige Abstracts einer online zugänglichen deutschsprachigen Fachzeitschrift (Struktur, Redemittel, Textlänge, Satzlänge, Satzbau) 
https://pub.ids-mannheim.de/laufend/deusprach/abs99-4.html; metasprachliche Elemente, wissenschaftlicher Wortschatz, typische Verben, Adjektive und Nomen: behandeln, illustrieren, fokussieren, im vorliegenden Aufsatz/Beitrag…)
Aufgabe 11. Gruppenarbeit. Der EMT-Kompetenzrahmen 2017 definiert fünf Hauptkompetenzbereiche: Untersuchen Sie diese Kompetenzbereiche in Gruppen; stellen Sie sie im Plenum vor und kommentieren Sie sie
[image: ]                 

Aufgabe 12. Übersetzen Sie die Seite 7 der Norme redazionali der Fachzeitschrift http://siba-ese.unisalento.it/files/L&L/norme_redazionali_L&L_ita_2016.pdf 
------11.3.-----
Aufgabe 12a. Wie/wo findet man den Fachbegriff „rilegatura“? 
(foglio A4, margini di 2,54 cm in alto, in basso, a destra e a sinistra, più una rilegatura pari a 0,5 cm).
Seite einrichten > Seitenränder, Bundsteg, Bundstegposition
Imposta pagina > Margini, Rilegatura, Posizione rilegatura
Textsorte (Teiltextsorte) Abstract: Übersetzung
Aufgabe 13. Übersetzen Sie.  
	[bookmark: _Hlk93403427]Il presente saggio analizza le peculiarità testuali, pragmatiche e metodologiche che distinguono la traduzione giuridica da altre
tipologie di traduzione settoriale e indaga sulle competenze che il traduttore legale deve possedere. In considerazione dell’importanza che tali fattori intra- ed extratestuali assumono sul piano metodologico, la loro conoscenza finisce per costituire il prerequisito teorico imprescindibile per affrontare la traduzione di un testo giuridico nella pratica. 

(Wiesmann 2011, Intralinea)
	

	(…) Le conclusioni dell’autrice riguardo ai possibili sviluppi cui la didattica delle L2 potrebbe giungere inducono a una seria e attenta riflessione 
sull’argomento. 
 Il contributo successivo (…) è incentrato su una crux che i lettori di lingua straniera si trovano spesso a dover fronteggiare: ovvero il rapporto fra la grammatica e 
la lingua orale. L’autore (…) illustra la pratica dell’utilizzo di film nella glottodidattica e definisce i criteri sociolinguistici soggiacenti a tale scelta. Si sofferma, in particolare, sull’importanza delle variabili diafasiche in relazione alla grammatica nella lingua orale e le implicazioni didattiche connesse. 
(Zusammenfassungen in der Sammelband-Einführung; L’insegnamento delle Lingue: buone pratiche ed esperienze a confronto, p. 6 )
	




Aufgabe 14: (Moodle-Glossar) 5 Begriffe aus einem wissenschaftlichen (sprach-/übersetzungswissenschaftlichen) Text oder aus einer wiss. Rezension (> online zugängliche Fachzeitschrift!)
Rechtsübersetzer (m., -) / Forschungsstand (m.)   / Verdolmetschung (f.)
Definition + Bsp. + (GR) + Quelle (duden.de, dwds.de, Wirtschaftslexikon XXX)
(evtl. it. Üb.)
Satzbeispiel (Teilsatz) aus der jeweiligen Fachzeitschrift + Quelle
(Autor, Jahr, Titel, Fachzeitschrift, z.B. Müller, Heinz. 2012. XXXX in Linguistik online XX)

Alternative: Gruppenarbeit – 15 Begriffe aus einem wiss. Text

Rechtsübersetzung – Faktoren/Indikatoren TEXTNORMATIVER Äquivalenz
(…) ist der Gebrauch sprachlicher Mittel in einem Rechtsakt nicht ganz frei, sondern er hat den Kodifizierungszielen und den dabei geltenden Konventionen möglichst optimal zu entsprechen. (…) Die nachgenannten Beispiele zeigen, in welchen Rechtssparten die jeweiligen juristischen Bezeichnungen gebraucht werden. (Illuk/Illuk 2020: 25)
• Mahnbescheid (deutsches Recht) – Zahlungsbefehl (europäisches Recht) 

• Eheschließung (Ehegesetz) – Trauung (Kirchenrecht) 
(…)

• Hauptversammlung (AktG) – Generalversammlung (GenG) (ibd.)

7.1 Distribution juristischer Benennungen (…) 
in der Zielsprache können mehrere Benennungen als potenzielle Äquivalente in Frage kommen
· begriffliche Kongruenz / ähnliche denotative Bedeutung aber unterschiedliche Distribution (unterschiedliche rechtl. Kontexte)

So ist z. B. die denotative Bedeutung von Hauptversammlung, Mitgliederversammlung und Generalversammlung begrifflich weitgehend ähnlich. Alle drei Benennungen bezeichnen das Organ, durch das deren Mitglieder ihre Mitgliedschaftsrechte ausüben (…). Das unterscheidende Merkmal ist deren Distribution. Generalversammlung ist ein Begriff des Genossenschaftsrechts (§ 43 GenG), Hauptversammlung des Aktiengesellschaftsrechts (§ 118 AktG) und Mitgliederversammlung des Vereinsrechts (§ 32 BGB). Demzufolge müssen ihre Distributionsunterschiede bei der Übersetzung eines konkreten Textes berücksichtigt werden, anderenfalls verletzt man offensichtlich die Kriterien der textnormativen Äquivalenz. (ibd: 30)

7.2 Frequenz juristischer Benennungen und normbedingter Formulierungen in Rechtstexten 
Ein weiterer Indikator der texnormativen Äquivalenz ist die Frequenz der in einem konkreten Rechtsakt verwendeten Wortformen bzw. Phraseme. An ihrer Vorkommenshäufigkeit lassen sich nämlich in der Rechtssprache geltende oder tradierte Formulierungskonventionen erkennen. (ibd: 32)

	[bookmark: _Hlk93403581]Per la scienza e la tecnologia la standardizzazione della terminologia e l’individuazione di un
equivalente sono più semplici, in quanto gli stessi referenti (es. una patologia) esistono in contesti sociali diversi. In questo ambito (…) pertanto, si può parlare di equivalenza
intendendola come una relazione di corrispondenza biunivoca tra un termine in LA e uno in LP (Šarčević, 1997: 234). 











Lo stesso non può dirsi per il diritto, 
in quanto i concetti giuridici fanno riferimento a oggetti, relazioni, atti e procedure peculiari di uno specifico ordinamento giuridiconazionale (id.: 232) e tra ordinamenti giuridici esistono sempre differenze più o meno marcate (Wiesmann: 206). 









Tra diversi sistemi legali, pertanto, anche la terminologia sarà frequentemente incongruente dal punto di vista concettuale (Šarčević, 1997: 232). La stessa incongruenza si dà anche, talvolta, tra sistemi giuridici di Paesi che condividono la stessa lingua: (…)

Si può quindi giungere a chiedersi se la legge sia veramente traducibile, in particolare se consideriamo due sistemi giuridici diversi, come civil law e common law, come specifica Cao (2007: 32) nel suo saggio. 

Leicht modifiziert nach: L’equivalenza nella traduzione giuridica, Luca Morganti 2015
	

























Öffentliche Stellenausschreibung
1) Analyse der dt. Texte (ö.D.), 2) Vergleich DT.-IT. (BZ, EPSO) 3) Übersetzung IT. > DT.
https://www.service.bund.de/Content/DE/Stellen/Suche/Formular.html;jsessionid=B331FA733BB406A89D38CA6D38DDD4E0.2_cid296?nn=4642046&type=0&searchResult=true&resultsPerPage=30
WerkstundentIn Controlling und Risikomanagement (m/w/d) https://www.service.bund.de/IMPORTE/Stellenangebote/interamt/2021/04/670502.html?nn=4642046&type=0&searchResult=true 
Untersuchen Sie die Stellenangebote im Hinblick auf folgende Tendenzen:
· pragmatische Aspekte (Pronomina, Anrede, Gendern)
· Rechts-, Wirtschafts- und Verwaltungsbegriffe, Fachkomposita
· kulturspezifische Begriffe

[image: ](…)

2) Textvergleich und kontrastive Wortschatz- und Textsortenanalyse: öffentliche Stellenausschreibung (EPSO)  
https://epso.europa.eu/career-profiles/languages_de
A. Präsentation der Ergebnisse der Textsortenanalyse (Stellenangebot Sprachprüfer) 
B. Erstellen Sie ein Glossar und untersuchen Sie kontrastiv die pragmatischen Aspekte (Anrede, Gendern)















[bookmark: _Hlk93403892]Übersetzungskontext
Übersetzungsübung (Kontext: BZ)
	(…)
D E C R E T A
Art. 1 
Tipologia concorsuale
Ai sensi dell’art. 18, comma 1, della Legge 240/2010 è indetta la procedura di selezione per la chiamata di n. 1
Professore di seconda fascia - Codice concorso 2021PA18CO1.40 - presso: DIPARTIMENTO DI FISICA

Settore Concorsuale: 02/A1 – Fisica sperimentale delle interazioni fondamentali
Settore Scientifico-Disciplinare: FIS/01 – Fisica sperimentale

ELEMENTI DI QUALIFICAZIONE DIDATTICA E SCIENTIFICA:

esperienza didattica nelle discipline pertinenti il settore scientifico-disciplinare FIS/01, documentata attività di ricerca e piena autonomia scientifica nell’ambito del settore concorsuale 02/A1 con particolare riferimento all’applicazione di modelli e teorie (…)

SPECIFICHE FUNZIONI CHE IL PROFESSORE DOVRA’ SVOLGERE:

Il docente svolgerà compiti didattici riferiti al SSD FIS/01 nei corsi di studio della Laurea Triennale in Fisica e della Laurea Magistrale in Scienze Fisiche e nel Dottorato di Ricerca in Fisica. 
Il docente svolgerà attività di ricerca coerente e congruente con le tematiche del settore concorsuale 02/A1 e relativa alla sperimentazione nel campo della Fisica Nucleare e Subnucleare nei grandi laboratori nazionali e internazionali. 
Il docente organizzerà gruppi di ricerca locali ed internazionali e coordinerà e supervisionerà dottorandi di ricerca e assegnisti di ricerca.

SEDE DI SERVIZIO: Dipartimento di Fisica.
NUMERO MASSIMO DELLE PUBBLICAZIONI CHE IL CANDIDATO POTRA’ PRESENTARE: 15 (quindici).
In caso di superamento del limite massimo di pubblicazioni, la Commissione giudicatrice valuterà le stesse secondo l’ordine di inserimento nella procedura, fino alla concorrenza del limite stabilito.
ACCERTAMENTO DELLA COMPETENZA LINGUISTICA: non previsto.
	(…)




Hausaufgabe:

G1, G2 kontrastive Analyse des Statuts und der Berufs- und Ehrenordnung des Landesverbandes der Übersetzer https://www.uebersetzerverband.org/dokumente/index.html
(Statut: nur Art.1: Denominazione bis einschließlich Art.8: Quota sociale; Berufs- und Ehrenordnung: nur Präambel + Art. 1-4)

G3, G4  
BDÜ-Satzung: Textsortenanalyse (Struktur/Teile + Wortschatz: § 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr
bis einschließlich § 6 Organe)
1) Analyse der Satzung, 
2) Textsorte Vertrag (Autorenvertrag + Agenturvertrag)

	a) Führen Sie einige vertragsspezifische Begriffe an.






	Vertragsgegenstand, …

	b) Erstellen Sie eine Übersetzung zum informativen Zweck. 










Cessione di diritti d’autore: soggetti interessati e tipologia di contratto  
Il contratto d’autore è una tipologia contrattuale che può interessare: scrittori, traduttori, autori televisivi,
copywriter, giornalisti etc.

E´ importante chiarire che non si tratta di un contratto di lavoro vero e proprio, perché nella cessione di diritti d’autore l’autore stesso consente lo sfruttamento di una sua opera. 

Proprio per questo è opportuno anche ricordare che il diritto d’autore è una branca del diritto commerciale e che la cessione dei diritti d’autore è regolata dal Codice Civile (Libro V, art. 2575 e seguenti) e dalle Leggi sull’Editoria (L. 633/1941).
	· Nutzungsrechte einräumen, überlassen
· Überlassung von Autorenrechten, Rechtseinräumung 
· Urheberrecht, Autorenrecht
· Verwertung 
· sich mit…einverstanden erklären/zustimmen + D 
· Zivilrecht, Handelsrecht, Zivilgesetzbuch 
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